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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

An die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen, Herne

Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech nung sowie An-
hang – un ter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der eigenbetriebsähnlichen Ein-
richtung In formatik-Betrieb Biele feld für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015
ge prüft. Die Buch füh rung und die Auf stellung von Jahresab schluss und Lage bericht nach den deut-
schen han dels recht lichen Vor schrif ten, den ergän zenden landesrechtlichen Vorschriften und den
er gän zen den Be stim mun gen der Sat zung liegen in der Ver antwortung der Betriebsleitung der ei-
gen betriebsähnli chen Einrichtung. Meine Aufgabe ist es, auf der Grund lage der von mir durch ge-
führ ten Prüfung eine Be urtei lung über den Jahresab schluss un ter Einbe ziehung der Buch führung

und über den Lagebe richt ab zugeben.

Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung
der vom In sti tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Ab schluss prü fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass
Un richtigkei ten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grund sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bil-
des der Ver mö gens-, Fi nanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt wer den. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätig keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der ei genbetriebsähnlichen Ein-
richtung so wie die Er war tungen über mög liche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung wer-
den die Wirk samkeit des rech nungsle gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach weise
für die Anga ben in Buch füh rung, Jah resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Ba sis von
Stichproben be ur teilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs grundsät-
ze und der we sentli chen Einschät zungen der Betriebsleitung der ei genbetriebsähnlichen Ein richtung
so wie die Würdi gung der Ge samt darstellung des Jah resab schlusses und des Lagebe richts. Ich bin
der Auf fassung, dass meine Prü fung eine hinrei chend si chere Grundlage für meine Beurteilung bil-
det.

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahres abschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden lan desrechtli-
chen Vor schriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beach-
tung der Grundsätze ord nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chen des Bild der Vermö gens-, Finanz- und Ertragslage der ei genbetriebsähnlichen Einrich tung. Der
Lagebe richt steht in Ein klang mit dem Jahres abschluss, vermittelt insgesamt ein zutref fendes Bild
von der Lage der ei genbetriebsähnlichen Einrichtung und stellt die Chancen und Risiken der zu-
künfti gen Entwicklung zu tref fend dar.

Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weise ich auf die Ausführungen der Betriebsleitung im La-
ge be richt hin. Dort ist in Abschnitt 1 „Geschäftsverlauf und Lage der eigenbetriebsähnlichen Ein rich-
tung“ un ter den Ausführungen zur „Vermögens- und Finanzlage“ sowie in Abschnitt 2 „Vorgänge
von be son de rer Bedeutung nach dem Schluss des Geschäftsjahres“ und Abschnitt 3
"Voraussichtliche Entwicklung der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung - Chancen und Risiken der
künftigen Entwicklung" ausgeführt, dass die ei gen betriebs ähn li che Ein rich tung ei nen nicht durch Ei-
gen ka pi tal ge deck ten Fehl betrag aus weist und die Liquidi täts la ge zum Bi lanz stichtag und darüber
hin aus an ge spannt ist. Der Rat der Stadt Bielefeld soll sich Ende September 2016 mit der Auf lö-
sung der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung befassen und die Auflösung zum 31.12.2017 sowie die
Eingliederung in die Verwaltung beschließen.

Detmold, 16. September 2016

(Dipl.-Kfm. Torsten Fitzner)

                            Wirtschaftsprüfer


